
Widerstand gegen geplanten Windpark
Informationsaustausch mit 40 Teilnehmern im MTV-Clubhaus Almstedt

Almstedt – „Wir sind für die
Energiewende, aber nur an
den richtigen Standorten und
nach geltendem Recht. Wir
wollen keine Polarisierung
und keine Neiddebatte. Un-
sere Dörfer sollen nicht von
Windparks eingekeilt wer-
den. Der Windpark beein-
trächtigt die Lebensqualität in
Almstedt und den umliegen-
den Dörfern massiv “, lautet
der klare Widerstand der Alm-
stedter Bürgerinitiative gegen
den in der Planungsphase be-
findenden Windpark Alm-
stedt-Segeste Süd des Inves-
tors JL re. Erneuerbare GmbH
Hildesheim. Auf einer Fläche
von 63 Hektar sollen fünf
oder sechs Windräder mit ei-
ner Höhe von 285 Metern ent-
stehen.

Der Abstand zum Almsted-
ter Ortsrand beträgt 750 Me-
ter. Dagegen wehrt sich die
Bürgerinitiative mit aller
Kraft. Deren Sprecher Jörg
Maiwald, Frank Rautenberg,
Reinhold Lehner und Ulrich

und Bettina Tönniges hatten
zu einem Informationsaus-
tausch ins Clubhaus des MTV
Almstedt eingeladen.

Jörg Maiwald war über den
guten Besuch überwältigt und
hatte sich gut vorbereitet: Per
Video-Vortrag wies er vor 45
aufmerksamen Teilnehmern
aus Almstedt, Segeste, Brei-
num, Grafelde, Sellenstedt
und Lamspringe sowie den
Ortsbürgermeistern Torsten
Uhde (Almstedt) und Ulrich
Schünemann (Adenstedt) auf
die Auswirkungen des geplan-
ten Windparks hin. Fakt ist,
so die Bürgerinitiative, dass
der Investor vor dem Inkraft-
treten des Teilprogramms
Windenergie das Genehmi-
gungsverfahren beschleunigt
und „durchdrücken“ will.

Als Basis für Windpark-Pla-
nungen ist die Potentialana-
lyse des Niedersächsischen
Umweltministeriums. Hier ist
ausgewiesene Potentialfläche
deutlich geringer als die vom
Investor gewünscht wird,

wurde anhand einer Grafik
aufgezeigt. 

Große Sorgen 

Durch die Sorgen die Bürge-
rinnen und Bürger wächst der
Widerstand gegen den Wind-
park. Es werde keine Rück-
sicht auf die Bürgerinteressen
genommen, gleicher Mindest-
abstand bei immer höheren
Windrädern, Ignorierung von
Immissionsschutz-Richtlinien
des Umweltbundesamtes, Zer-
siedelung (siehe Bockenem)
und Naturschutz werden hin-
tenangestellt, fuhr Maiwald
lautstark fort. Bei den Orts-
ratssitzungen in Sellenstedt
und Eberholzen hat die Bür-
gerinitiative ihre Bedenken
gegen den Windpark in der
Fragestunde vorgetragen. Die
Bürgerinitiative fordert von
der Gemeinde, dass der gül-
tige Flächennutzungsplan
nicht geändert wird und die
Planungshoheit am
31.12.2027 auf den Landkreis
übergeht. Die Gemeinde Sib-

besse profitiert mit rund
30 000 Euro je Windrad plus
Gewerbesteuer, so Maiwald.
Aber die Eigenheimbesitzer
müssen eine Wertminderung
ihrer Immobilie bis zu 20 Pro-
zent hinnehmen, kritisierte
der Almstedter. „Allein die
Höhe der Windräder mit 285
Metern ist erschreckend und
macht Angst“, sagte eine Zu-
hörerin bei einer aufgezeigten
Grafik mit dem Kölner Dom
über 157 Meter und dem Sib-
besser Fernmeldeturm mit
128 Metern. Maiwald nannte
auch den langen Schatten-
wurf der hohen Windräder
auf die Orte von über rund
100 Stunden jährlich und das
Problemfeld Schall mit nächt-
lichen Werten über 45 Dezi-
bel. „Windpark auf Nord- und
Südseite, neue Stromtrasse,
große Regenrückhaltebecken
gegen Hochwasserschutz, Ab-
wasserleitung, Photovoltaik-
park – was müssen die Bürge-
rinnen und Bürger noch alles
aushalten? Politiker und In-
vestoren machen sich keine

Gedanken, wenn der Lebens-
bereich kaputt geht. Auch den
Landkreis interessiert das
nicht“, wetterte Adenstedts
Ortsbürgermeister, Ulrich
Schünemann: „Und wo geht
der Strom des geplanten Pho-
tovoltaikparks hin?“, sagte er
im Nachgang und sprach von
Konzeptlosigkeit.

Ohne öffentlichen Wider-
stand werde der Windpark ge-
baut, ging an dem Informati-
onsabend deutlich hervor.
„Wir Bürger müssen noch lau-
ter werden, damit Landkreis,
Verwaltung und Gemeinderat
wahrnehmen, dass es massi-
ven Widerstand gegen den ge-
planten Windpark gibt“, rief
Maiwald auf und verkündete,
dass noch Banner an den Orts-
eingängen aufgestellt werden.
Die Bürgerinnen und Bürger
wurden motiviert, ihre Beden-
ken während der Ortratssit-
zung am 24. Oktober um 19
Uhr in „Meines Saal“ in Alm-
stedt und der nächsten Ge-
meinderatssitzung mit kriti-
schen Fragen vorzubringen. 
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Geschichtsverein zieht Bilanz
Vorstand neu gewählt / Mitgliedsbeiträge werden ab 2025 erhöht

Bad Salzdetfurth – Zur  Jahres-
hauptversammlung des Bad
Salzdetfurther Geschichtsver-
eins waren 27 interessierte
Mitglieder in das Bergbau-
und Salz-Museum in der Sa-
line gekommen. Sie haben
unter anderem über eine Bei-
tragsanpassung abgestimmt.
So werden ab dem nächsten
Jahr monatlich statt einem
dann zwei Euro fällig. Der
Vorsitzende Dr. Andreas Ren-
del begründete den Schritt
mit höheren Ausgaben für die
Museumsführer. Zudem habe
es seit 2015 nie Erhöhungen
gegeben. 

In seinem Rechenschaftsbe-
richt informierte Rendel da-
rüber, dass das Museum im
Jahr 2023 insgesamt 1 358
Personen besucht haben. Son-
derführungen gab es insge-
samt 26, darunter waren drei
Schulklassen. Es gab einen
Neujahrsempfang, Lesungen
zum Weltfrauentag, eine Ta-
gung der Ortsheimatpfleger
im Kreis Hildesheim, zum Ju-
biläum der Kurbetriebsgesell-
schaft ein Buch von Fredy Kös-
ter, die Buchvorstellung
„HandWerksKunst“ von Gabi
Strott und Günter Stürmer so-
wie die Eröffnung der Becker-
With-Ausstellung. 

Die Wahlen ergaben folgen-

des Ergebnis: Vorsitzender Dr.
Andreas Rendel, Stellvertreter
Horst Bayer, Kassenwartin
Gabi Strott, Schriftführerin
Christiane Rodenbeck, Beisit-
zer Heinz-Jürgen Fuchs, Dr.
Fredy Köster, Günter Stürmer
und Ingrid Warwas. 

Ein besonderer Höhepunkt
war die Ehrung des langjähri-
gen Mitgliedes und früheren

Museumsleiter Ernst Mundel.
Die Versammlung ernannte
den 96-Jährigen einstimmig
zum Ehrenmitglied. Abschlie-
ßend bedankte sich Andreas
Rendel bei allen Mitgliedern
und Helfern, ohne die die um-
fangreiche Arbeit nicht hätte
bewältigt werden können: „Es
gibt noch viel zu tun und es
wäre schön, wenn wir noch

tatkräftige Unterstützung von
jüngeren Mitgliedern bekom-
men könnten.“ Interessierte
können sich per Mail an mu-
seum@bad-salzdetfurth.de
melden. Die stellvertretende
Ortsbürgermeisterin Jolanta
Tusk überbrachte Grüße des
Ortsrates und überreichte ei-
nen Umschlag mit einer Fi-
nanzspritze. mi

Der Geschichtsverein Bad Salzdetfurth hat einen neuen Vorstand gewählt (von links): Vorsitzen-
der Andreas Rendel, Schriftführerin Christiane Rodenbeck, Kassenwartin Gabi Strott, stellver-
tretender Vorsitzender Horst Bayer. FOTO: VOLLMER

Adventstreffen
in Wesseln

Wesseln – Auch in diesem Jahr
soll der traditionelle Leben-
dige Adventskalender die
Wesselner Bürgerinnen und
Bürger in die Vorweihnacht-
zeit im Dezember begleiten.
In der Zeit von 18 bis 18.30
Uhr erklären sich jeweils
Gastgeber-Familien bereit, vor
ihrer Haustür an den Wochen-
tagen einzuladen. Die Kalen-
derzahl am Haus der Gastge-
berinnen und Gastgeber lässt
erkennen, bei wem und an
welchem Abend das Treffen
mit Geschichten, Liedern und
vielleicht einem Becher Tee
und Gebäck stattfindet. Wer
teilnehmen möchte, kann
sich noch bis Samstag, 23. No-
vember, unter der Telefon-
nummer 05063/2405 bei Sa-
bine Köhler anmelden. Bei ihr
gibt es auch nähere Informa-
tionen. Schon heute steht
fest, dass der Wesselner Hei-
matverein am 24. Dezember
Gastgeber sein wird. Mit ei-
nem kleinen musikalischen
Rahmenprogramm möchte er
den Heiligen Abend stim-
mungsvoll einläuten. Interes-
sierte Musiker und Musikerin-
nen, die dazu beitragen
möchten, können sich bei Sa-
bine Köhler unter der genann-
ten Rufnummer melden. 

Preisschießen
in Groß Düngen
Groß Düngen – Zum Schweine-
preisschießen lädt der Schüt-
zenverein Groß Düngen ein,
das bis zum 3. November
stattfindet. Jeder, der das
zwölfte Lebensjahr vollendet
hat, darf teilnehmen. Das
Schießen findet auf der
Schießsportanlage am Sport-
platz statt. Geschossen wird
Luftgewehr sitzend aufgelegt.
Für die jüngeren Teilnehmer
wird ein gesonderter Wettbe-
werb mit dem Lichtpunktge-
wehr angeboten. Schießzeiten
sind werktags von 18 bis 21
Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 13 bis 17 Uhr. 
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Kleidung zum
kleinen Preis
Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Freitag, 25. Oktober,
ist der Kirchenkleiderschrank
in der Bad Salzdetfurther Mar-
tin-Luther-Straße 30 in der
Zeit von 16 bis  18.30 Uhr wie-
der geöffnet, zum Verkauf
von guter erhaltener Damen-
, Herren- und Kinderkleidung
zum kleinen Preis. Spenden
werden gern in dieser Zeit
entgegen genommen, auch
Bettwäsche und Handtücher.
Nähere Infos bei Belma Bas
(Mobil: 0163-8668826). 

Mitarbeitende
treffen sich
Bad Salzdetfurth – Am morgi-
gen Donnerstag, 24. Oktober,
trifft sich die Mitarbeiter-
runde der Evangelischen Ju-
gend Bad Salzdetfurth um 18
Uhr im Gemeindehaus St.
Georg. Bei den monatlichen
Treffen werden unter ande-
rem Projekttage für Konfir-
manden, Jugendaktionen wie
die Jugendfilmnacht und Fe-
rienpassaktionen für Kinder
geplant und vorbereitet. Der-
zeit steht die Planung des
„Brot für die Welt“-Projektta-
ges im Mittelpunkt, bei dem
es um Bananen aus Peru und
den fairen Handel geht. Ju-
gendliche und Erwachsene,
die Interesse an der Arbeit mit
Konfirmanden und Jugendli-
chen haben, Ideen einbringen
oder bei der einen oder ande-
ren Aktion mitmachen möch-
ten, sind eingeladen, dazu zu
kommen und in diese Arbeit
hinein zu schnuppern. Wei-
tere Infos gibt es bei Diakonin
Ilona Wewers unter der Tele-
fonnummer 05063/270339
(Büro mit AB),  0159-05230846
(Signal/ WhatsApp) oder per
Mail: ilona.wewers@evlka.de. 

Gottesdienst zum
Reformationstag
Bad Salzdetfurth – Die evange-
lische Kirchengemeinde Bad
Salzdetfurth feiert den Refor-
mationstag am Donnerstag,
31. Oktober, um 10 Uhr in der
Martin-Luther-Kirche mit ei-
nem Abendmahlsgottes-
dienst. Er wird von Pastor Ste-
phan Wallis und Mitarbeiten-
den gestaltet. „Die Mitarbei-
tenden um Pastor Stephan
Wallis machen sich Gedan-
ken, was von der Reformation
über die Johanniter-Unfall-
Hilfe und ihrer Schwestern-
Organisation Malteser über
die Jahre bis hin nach Elsa
Brandström, die ja als Stra-
ßen-Name bei der Martin Lu-
ther-Kirche auftaucht, unser
verbindendes Element ist.
Und das lohnt“, sagt Pastor
Stephan Wallis. 
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Bad Salzdetfurth, den 21/10/2024

               Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Es findet eine Sitzung des Ortsrates Klein Düngen statt:
Sitzungstermin:   Montag, 04.11.2024, 19:00 Uhr
Raum, Ort:            Feuerwehrhaus Klein Düngen, Florianstraße 2
Tagesordnung:
TOP 1     Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
               der Tagesordnung
TOP 2     Einwohnerfragestunde
TOP 3     Genehmigung der Niederschrift vom 29.04.2024
TOP 4     Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse 
               aus der vorgenannten Niederschrift
TOP 5     Wahl einer stellvertretenden Schiedsperson 
               für den Schiedsamtsbezirk Bad Salzdetfurth
               Vorlage: 2024/056/VV
TOP 6     Hochwasserschutz
TOP 7     Pumpstation Klein Düngen
TOP 8     Fortsetzung Blumenzwiebelaktion
TOP 9     Veranstaltungsplanung 2025
TOP 10   Mitteilungen und Anfragen
Gez. Gryschka

Volles Haus im Almstedter Clubhaus: Jörg Maiwald, Sprecher der Almstedter Bürgerinitiative,
diskutiert mit Bürgerinnen und Bürgern in seinem Vortrag über den Widerstand den geplanten
Windparks Almstedt-Segeste Südseite. FOTO: NEUMANN


